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Gastezentrum Wremen

Rolf-Dircksen-Weg 33 Tel: +49 4705 210 info@nordseebad-wremen.de
27639 Wremen Fax: https://nordseebad-wremen.de/

Informationen fiir Menschen mit Sehbehinderung und
blinde Menschen

Die Informationen zur Barrierefreiheit wurden am 19. August 2020 im Rahmen des Systems
"Reisen fur Alle" erhoben.

Detailinformationen zu Treppen, Aufzigen / Treppenliften, Rampen, Automaten und speziellen
Turen auf dem Weg zu einzelnen Bereichen finden Sie in der entsprechenden Kategorie.

Fotos zur Einrichtung

Gastezentrum
Wremen

©Guido Frank

Parken

Weg vom Parkplatz zum Eingang

Weg vom Parkplatz
zum Eingang

©Guido Frank

Breite des Weges: 250 cm
Lange des Weges: 20 m

Die Gehwegbegrenzung ist visuell kontrastreich. Die Gehwegbegrenzung ist taktil erfassbar.

Eingang
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Eingangsbereich

Eingangsbereich
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Der Eingangsbereich ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Der Eingangsbereich ist durch einen taktil wahrnehmbaren Bodenbelagswechsel erkennbar.
Eingangstur

Art der Tar: Einfligel

Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand getffnet.

Die Tur bzw. der Turrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Anmerkungen fir den Gast: Baugleiche Tur nach dem Windfang.

Weg vom Parkplatz zum Eingang

Weg vom Parkplatz
zum Eingang
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Breite des Weges: 250 cm
Lange des Weges: 20 m

Die Gehwegbegrenzung ist visuell kontrastreich. Die Gehwegbegrenzung ist taktil erfassbar.

Kundenraum

Raum

Raum
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BREITE des Raums: 4 m
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TIEFE des Raums: 10 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande, vorhanden.

Wege im Gastezentrum

Wege im
Gastezentrum

Wege im
Gastezentrum
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Lange des Flurs/Weges/Ganges: 10 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstande, vorhanden.

Schalter

Tresen

Schalter/Tresen/
Kasse

Schalter/Tresen/
Kasse
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Die Gehbahn von der Eingangstir zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit visuell
kontrastreichen Markierungen (z.B. Teppich) gekennzeichnet.

Die Gehbahn von der Eingangstir zum Schalter/Tresen/zur Kasse ist nicht mit taktil erfassbaren
Markierungen (z.B. Bodenindikatoren) gekennzeichnet.

Wege im Gastezentrum

Wege im
Gastezentrum

Wege im
Gastezentrum
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Lange des Flurs/Weges/Ganges: 10 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstande, vorhanden.

Offentliches WC
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Offentliches WC

Offentliches WC Offentliches WC
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Tar zum 6ffentlichen WC
Art der Tar: Einfligel
Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand geoffnet.

Die Tur bzw. der Turrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Wege im Gastezentrum

Wege im
Gastezentrum

Wege im
Gastezentrum
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Lange des Flurs/Weges/Ganges: 10 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Weg ragende Gegenstéande, vorhanden.

Hilfsmittel

Alarm/Hilfsmittel

Assistenzhunde (Begleithunde, Blindenfiihrhunde etc.) diirfen in alle relevanten Bereiche/Raume
des Betriebes/Angebotes mitgebracht werden.

Bedienelemente / Leitsystem

Mantelbogen visuell taktile Gestaltung

Mantelbogen visuell
taktile Gestaltung
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Die Bedienelemente (z.B. Turgriffe, Lichtschalter, Notruftaster) sind im gesamten Gebaude/
Objekt taktil erfassbar.

Die Bedienelemente (z.B. Turgriffe, Lichtschalter, Notruftaster) sind im gesamten Gebaude/
Objekt visuell kontrastreich gestaltet.

Die Gehbahnen in Fluren/Wegen/Géangen sind im gesamten Gebaude/Objekt visuell
kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.

Die Gehbahnen in Fluren/Wegen/Géangen sind im gesamten Gebaude/Objekt mit taktil
erfassbaren Markierungen gekennzeichnet oder die Wande oder andere bauliche Elemente
kénnen zur Orientierung genutzt werden.

Alle erhobenen und fur den Gast nutzbaren Bereiche (Eingangsbereich, Kasse/Tresen,
Schlafraume, Flure, Gange) sind gut, d.h. hell und blendfrei, ausgeleuchtet.

Die Beschilderung ist in gut lesbarer Schrift gestaltet.
Es besteht zwischen Schrift/Piktogramm und Hintergrund ein guter visueller Kontrast.
Es sind Informationen vorhanden, die der Orientierung dienen und aus Wortern bestehen.

Informationen zur Orientierung sind in fotorealistischer Darstellung oder in Form von
Piktogrammen verfugbar.

Veranstaltungsraum
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Tdr zum Raum

Art der Tar: Zweifligel

Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand getffnet.

Die Tur bzw. der Turrahmen ist visuell kontrastreich zur Umgebung abgesetzt.
BREITE des Raums: 8 m

TIEFE des Raums: 25 m

Es sind keine Hindernisse, z.B. in den Raum ragende Gegenstande, vorhanden.

Reisen fur Alle, www.reisen-fuer-alle.de; DSFT e.V., Charlottenstr. 13, 10969 Berlin; Seite 5/5


http://www.reisen-fuer-alle.de

	Parken
	Weg vom Parkplatz zum Eingang

	Eingang
	Eingangsbereich
	Weg vom Parkplatz zum Eingang

	Kundenraum
	Raum
	Wege im Gästezentrum

	Schalter
	Tresen
	Wege im Gästezentrum

	Öffentliches WC
	Öffentliches WC
	Wege im Gästezentrum

	Hilfsmittel
	Alarm/Hilfsmittel

	Bedienelemente / Leitsystem
	Mantelbogen visuell taktile Gestaltung

	Veranstaltungsraum
	Raum 


